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Pfarrhaus Schlatt bei Räterschen

Wyl weiterverkaufte, 1484 Konrad von Sal zu Winterthur,

1489 Jakob Hilfli von Elgg, 1511 Klaus Frei von
Schlatt, seines Zeichens Müller, dessen Sohn Ulrich
die Burg an Uli Peter, genannt Schödlin, in der Untermühle

zu Elgg veräußert. Bald darauf geht sie an die
Chorherren auf dem Heiligen Berg bei Winterthur
über, die sie dem Pfarrer als Wohnsitz zur Verfügung
stellten. Das Stift wurde im Jahre 1525 eventuell 1531

säkularisiert, so daß mit dem Aussterben der letzten
Pfründer im Jahre 1551 die Burg an die Stadt Zürich
fiel. Sie diente weiterhin dem Pfarrer als Amtswohnung.

Ob die heutige Gestalt des Pfarrhauses mit dem
rassigen Krüppelwalmdach schon im Jahre 1583, da
von einem Neubau des Pfarrhauses die Rede ist, oder
wohl eher im Jahre 1749 entstanden ist, konnte ich
nicht ausfindig machen. Im Gang des Pfarrhauses
befindet sich eine Holztafel zu Ehren des am 29. Januar
1772 verstorbenen Pfarrers Caspar von Schännis
(siehe Neujahrsblatt der Antiquarischen Gesellschaft
in Zürich: Heinrich Hedinger, Inschriften im Kanton
Zürich, 1958). Heinrich Peter
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Vereinsnach richten

Anläßlich der letzten Burgenfahrt vom 5. Juli 1959 blieb ein

grauer Damenmantel im Auto liegen. Er kann bei der
Geschäftsstelle zurückgefordert werden.

Wehrt dem Zerfall der Burgen durch den Eintritt in den Burgenverein. Werben Sie bei Freunden und Bekannten. Für
zwei neue Mitglieder erhalten Sie einen reich illustrierten Band aus der Reihe «Burgen und Schlösser der Schweiz».

Geschäftsstelle: Letzistraße 45, Zürich 6, Telefon 28 06 86

Titelbild: Schloß Greyerz
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